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Aktue l l

Liebe Micheldorferinnen  
und Micheldorfer!
Wenn Sie diese Pfarrinfo zum Lesen ins Haus zugestellt bekommen, dann ist 
Sommer, dann ist bald Ferienbeginn; die Urlaubszeit beginnt. Hinter uns liegt eine 
sehr dichte und intensive Zeit: die Zeit der Schularbeiten und Prüfungen, für Schüler 
und Lehrer gleichermaßen fordernd. Für viele endet dieses Schuljahr mit der Matura 
oder dem Schulabschluss. Ein neuer Lebensabschnitt steht bevor. Aber vorerst ist 
Ferienzeit, und für die meisten Menschen, die im Berufsleben stehen, wird es wohl 
ebenso in den nächsten Wochen und Monaten ein paar Wochen Urlaub geben.

Auch im kirchlichen Leben haben wir so eine intensive Zeit hinter uns. Fastenzeit, 
Ostern und die damit verbundenen und folgenden Feste, Firmung und Erstkommu-
nion, das Pfingstfest, das Fest der Heiligsten Dreifaltigkeit, Fronleichnam. Mit dieser 
Fülle von Festen und Feiertagen feiern wir unseren Glauben an Gott den Vater, der 
die Welt erschaffen hat, an Jesus Christus, seinen Sohn, der durch Leiden, Sterben und 
Auferstehung uns Erlösung gebracht hat. Wir feiern in der Himmelfahrt Christi seinen 
Heimgang zum Vater. Und durch das Pfingstfest ist uns die feste Zusage geschenkt, 
dass wir nicht von Gott verlassen sind, sondern einen starken Beistand haben – den 
Heiligen Geist, der das feste Band zwischen Gott und den Menschen bildet, zwischen 
Gott und der Welt. Diesen Gott in drei Personen feiern wir zum Fest der Heiligsten 
Dreifaltigkeit. Wir feiern, glauben und bekennen den einen Gott in drei Personen.
Mit menschlicher Logik erschließt sich uns dieses Geheimnis des Glaubens wohl nicht. 
Das haben Menschen zu allen Zeiten erfahren. Ohne die Dreifaltigkeit Gottes er-
klären zu wollen, können wir sie doch als Beziehungsgeschehen und damit die drei 
göttlichen Personen deuten: Gott Vater, der alles geschaffen hat, Gott Sohn, der uns 
erlöst hat, und Gott Heiliger Geist, der alles lebendig hält. Oder anders gesagt: Es ist 

Gott der Vater, der im Sohn die Welt über alles liebt und sich ihr im Heiligen Geist 
mit Hingabe zuwendet.

Auf vielen Ebenen unseres Lebens, unseres Glaubens, unseres Alltagsgesche-
hens liegt eine intensive, dichte und streckenweise fordernde Zeit hinter 

uns. Es mögen nun einige Tage und Wochen der Ruhe, der Erholung, Fe-
rien, Urlaub folgen. Leben, bewältigen und verbringen wir jede*r diese 

Zeit im Namen des Dreifaltigen Gottes, des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes.

Ich wünsche eine frohe Ferien-, Urlaubs- und Sommerzeit.

Pater Florian
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Kinderpfarrblatt
Anlässlich der bevorstehenden Sommerzeit erscheint wieder eine Ausgabe des Kinder-

pfarrblattes, diesmal unter dem Titel „Bruder Sonne – Schwester Mond“. Inhaltlich geht 

es um das Leben und Wirken von Franz von Assisi. 

Das Pfarrblatt wird Ende Juni/Anfang Juli in der Kirche zum Mitnehmen bereitgelegt 

sowie an die Schüler*innen der Volksschule Micheldorf verteilt.

Im April konnte seit Langem wieder einmal ein Seniorennachmittag mit Kaffee,  

Kuchen und einer pikanten Jause im Pfarrheim organisiert werden. Dank der vielen 

helfenden Hände und den zahlreichen Teilnehmer*innen wurde die Veranstaltung ein 

großer Erfolg mit vielen positiven Rückmeldungen.

Auch der diesjährige Georgisonntag lockte viele Besucher*innen ins Pfarrheim, wo 

Kaffee und Kuchen angeboten wurden. Auf dem Pfarrplatz sorgte die Musikkapelle  

Micheldorf für festliche Stimmung bei Essen und Getränken. Das Dirigieren eines 

Marschs wurde dabei sogar einmal von Pater Florian übernommen.

Wir bedanken uns herzlich bei den Besucher*innen beider Veranstaltungen, die durch 

ihr Kommen Leben in unsere Pfarre bringen und uns damit zeigen, dass sich der Einsatz 

unserer fleißigen freiwilligen Helfer*innen immer wieder lohnt!
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Dahoam is am scheensten…

Diesen Spruch haben wir wohl alle schon einmal gehört oder sogar selbst verwendet. Und gerade wir, die wir im schönen 

Micheldorf leben (dürfen), können seine Richtigkeit bestätigen.

Kein anderer Ort birgt wohl diesen Zauber, diese besondere Schönheit und das Gefühl tiefer Verbundenheit wie die eigene 

Heimat. Hier fühlen wir uns zuhause. Hier sind die Plätze, an denen wir zur Ruhe kommen und Kraft tanken können.

Wir dürfen über die Schönheit der Schöpfung staunen und Gott auf unseren Wegen durch die Natur immer wieder begegnen. 

Wenn wir ins Tal blicken, durch Wälder spazieren oder das einzigartige Schauspiel des Sonnenuntergangs bewundern, fühlt sich 

manche*r von uns Gott vielleicht besonders nahe.

„Die Natur ist das  

große Bilderbuch, das der liebe Gott uns  

draußen aufgeschlagen hat.“

- Joseph von Eichendorff

Altpernstein am Abend / Jürgen Hofer

Törlspitz am Morgen / Jürgen Hofer Blick zur Burg Altpernstein/ Michaela Buchegger

Blick zum Georgenberg / Elfi Putzer
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Liebe Pfarrgemeinde,

vor einem Jahr habe ich mich im Rahmen dieser Kolumne bei Ihnen als neuer 

Pfarrgemeinderatsobmann vorstellen dürfen. Dieses letzte Jahr ist sehr schnell ver-

gangen und war voll mit neuen Aufgaben, Herausforderungen und schönen Erfolgen 

in unserer Pfarre. Die Einschränkungen bei der Jungschar, den Sternsingern, dem  

Seniorennachmittag oder den Kinderwortgottesdiensten konnten wir beispielswei-

se hinter uns lassen und freuen uns über rege Teilnahme an diesen Aktivitäten. 

In diesem Jahr dürfen wir zwei Jubiläen feiern. Unsere Pfarre feiert ihren 70. Jah-

restag der Erhebung zur Pfarrgemeinde und unsere Orgel ist bereits 50 Jahre alt.

Bei uns Menschen stellen sich ab einem bestimmten Alter mitunter gewisse Wehwehchen ein, und so ist es auch bei 

unserer Orgel. Bisher konnten diese provisorisch behoben werden, aber nun ist der Zeitpunkt gekommen, zu dem 

eine größere Reparatur notwendig wird. Wie Sie sich sicherlich vorstellen können, wird diese Reparatur eine große 

finanzielle Herausforderung für uns als Pfarre darstellen. Erste Angebote belaufen sich – je nach Reparaturaufwand 

– auf 20.000 € – 50.000 €, die wir selbst aufbringen müssen. Wir würden uns daher sehr freuen, wenn Sie uns mit 

einer Spende unterstützen könnten. Dazu gibt es Spendenboxen, die bei verschiedenen Gelegenheiten und Festen 

aufgestellt werden. Jetzt schon vielen Dank für Ihre Hilfe. So dürfen wir auch in Zukunft wundervolle Orgelklänge 

bei uns in Micheldorf hören. Und auch unseren hervorragenden Organist*innen sei an dieser Stelle herzlich gedankt!

Neben dem Orgelrenovierungsprojekt planen wir als zweites größeres Projekt die Installation von Photovoltaik-

Anlagen auf dem Pfarrhof und auch auf dem Pfarrheim. Wir wollen damit auf die gestiegenen Energiepreise reagieren 

und unseren Beitrag zur Energiewende leisten. 

Wie schon öfters geschrieben, brauchen wir immer wieder helfende Hände, und zum Glück finden sich auch stets 

viele Menschen, die uns mit ihren vielfältigen Talenten unterstützen. Danke dafür!

Auf diesem Wege darf ich Sie alle außerdem zum traditionellen Pfarrgartenfest Anfang Juli herzlich einladen.

Wie jede Zeit, so ist auch die heutige nicht einfach und in der Zukunft warten weitere große und kleine Herausfor-

derungen auf uns. Schauen wir dennoch optimistisch nach vorne und vertrauen wir auf die Kraft der Gemeinschaft.  

Ihnen für die Sommerwochen eine erholsame Zeit, genießen Sie die Zeit mit Ihren Lieben, erkunden Sie die nahe und 

ferne Natur und tanken Sie Energie.

Jürgen Hofer | PGR-Obmann | juergen_75@gmx.at
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Die Königin kränkelt
Jetzt einmal ganz ehrlich: Auch, wenn man nicht immer ganz genau hinhört, was „da oben“ gespielt wird, 

ist die Orgel in unserer Kirche aus unserem liturgischen Kirchenjahr eigentlich nicht wegzudenken. Ob 

Jubel oder Trauer, Meditation oder Dank – die Orgel ist ein Vehikel für die Gefühle der Gläubigen. Sie 

multipliziert das gesungene Gebet und bringt es hin vor Gott.

 

Die Geschichte unserer Orgel
1972/73 wurde die Micheldorfer Orgel von der Orgelbau-

Werkstätte Johann Pirchner in Steinach am Brenner gebaut 

und aufgestellt. Sie ist eine mittelgroße Orgel und gehört zu 

den besseren Instrumenten im Bezirk und darüber hinaus. 

Die Hoffnung des damaligen Pfarrers P. Bonifaz Engleit-

ner und seines Chorleiters Direktor Bruno Kalab 

ist aufgegangen. Das Instrument beflügelte die 

Kirchenmusik in Micheldorf mit Aufführungen 

von Orchestermessen und Orgelkonzer-

ten, hauptsächlich von Prof. Heidrun 

Decker-Sieber, und sie war ein weiterer Schritt – nach dem 

Langhaus, dem Kirchturm und den Kirchenglocken – die  

Micheldorfer Kirche zu einem kompletten Gotteshaus zu  

machen.

Landesweit hat die Bedeutung der Orgel als Gottesdienst- und 

Konzertinstrument ab den siebziger Jahren etwas abgenom-

men. Der rhythmische Messgesang war modern geworden, die 

Orgel wurde etwas ins Abseits gestellt. Und doch war sie nicht 

wegzudenken bei Hochzeiten, bei Begräbnissen, pfarrlichen 

Festen und im allsonntäglichen Gebrauch.

Unsere Orgel heute

Orgel Micheldorf 1973
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Unsere Spendenbox

Um Spenden für den Erhalt unserer Orgel zu sammeln, 

wurden besondere Spendenboxen angefertigt, die wir am 

Georgisonntag erstmals vorstellen durften.

Über Details zu der von uns geplanten Spendensammlung 

werden wir Sie in nächster Zeit noch informieren. 

Für Ihre Unterstützung möchten wir uns  

bereits jetzt ganz herzlich bei Ihnen bedanken!

Unterstützung für unsere Orgel
Deshalb sind Sie, liebe Micheldorferinnen und Micheldorfer, gefragt! Vielleicht können wir mit Ihrer Spende rechnen, vielleicht ist 

Ihre Großzügigkeit ebenso da wie vor 50 Jahren, als die Orgel errichtet wurde. Die Spendertafel von damals kann heute übrigens 

noch nachgelesen werden. Sie befindet sich neben dem Haupteingang unserer Pfarrkirche.

Es grüßen Sie herzlich,

Heinz Buder, Klaus Gruber, Regina Pamminger und Helga Weiermair

Organistenteam der Pfarre Micheldorf

50 Jahre Orgel Micheldorf
Am 14. und 15. Juli 1973 wurde damals in der Pfarrkirche 

Micheldorf die Orgelweihe gefeiert. Heuer ist unsere Orgel 

stolze 50 Jahre alt geworden, und trotz einiger Wartungsar-

beiten sind inzwischen technische Mängel aufgetreten, die den 

Weg zur Orgel für die Organist*innen ein wenig zu spannend 

macht. Wird heute alles problemlos ablaufen oder fällt wieder 

ein Manual aus?

Auch, wenn unser Pfarrer P. Florian ein begabter mechanischer 

„Ersthelfer“ ist, der schon so manchen Schaden repariert hat, 

würde ein weiteres Zuwarten früher oder später zu einem 

großen, vielleicht irreparablen Schaden führen. Deshalb hat 

der Pfarrgemeinderat beschlossen, eine Orgelbaufirma damit 

zu beauftragen, eine Generalservice mit allen nötigen Repara-

turen durchzuführen. Kostenvoranschläge liegen derzeit von  

einem oberösterreichischen und einem niederösterreichi-

schen Unternehmen vor. Je nach Reparaturaufwand belaufen 

sich die voraussichtlichen Kosten auf 20.000 € – 50.000 € – 

ein Betrag, den die Pfarre mit den normalen Budgetmitteln 

nicht aufbringen kann.
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FIRMPROJEKTE
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Ratschen
Am Freitag, den 07.04., und Samstag, den 08.04.2023, haben 

wir in Kleingruppen die Nachricht der Auferstehung mit  

unseren Ratschen verkündet. Am Freitag war ein schöner 

sonniger Tag zum Ratschen, aber auch am regnerischen 

Samstag öffneten uns die Menschen mit einem fröhlichen 

Lächeln die Türen und freuten sich über unseren Besuch. 

Insgesamt spendeten die Micheldorfer*innen rund 2.000 €, 

welche für Aktionen der Jungschar und Ministrant*innen der 

Pfarre Micheldorf verwendet werden. Vielen Dank dafür!

Wir bedanken uns außerdem bei allen freiwilligen 

Helfer*innen, Ratschen-Geher*innen und Begleitpersonen 

sowie bei Sabine Greimel für die tolle Verköstigung!

Elina Mayrdorfer & Sarah Riedl

Jungschar

„Hui statt Pfui“ Aktion
Am Samstag, den 25.03.2023, war die Jungschar Micheldorf Müllsammeln. Im Auftrag der Gemeinde säuberten sie bei der „Hui 

statt Pfui“ Aktion gemeinsam mit vielen weiteren Familien und Gruppen die Straßen Micheldorfs von Abfällen. Im Anschluss 

an die Arbeit wurden die Teilnehmer*innen von der Gemeinde auf Würstl eingeladen.

Osterbastel- und  
Ostergrußaktion der Jungschar
Unsere diesjährige Osterbastelaktion fand am 18. März 

statt. Wir bastelten Ostersackerl und Deko für den  

Osterstrauch. Die Basteleien durften sich die Jungscharkin-

der mit nach Hause nehmen. Der Rest wurde am Palmsonntag  

gegen freiwillige Spenden verkauft, um die Jungscharkasse 

ein wenig aufzupäppeln.

Für die Ostergrußaktion der katholischen Jungschar bastel-

ten wir dieses Jahr zahlreiche Salzsackerl, welche bei der 

Auferstehungsfeier am Karsamstag verteilt und von den 

Kirchenbesucher*innen gerne angenommen wurden.
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Kinderpastora lJungschar

Erfolgreiche Kinderwortgottesdienste
 
Nach einer längeren Corona-bedingten Pause konnten 2022/23 endlich wieder Kinderwortgottesdienste im Pfarrheim Michel-

dorf gefeiert werden. Den Kindern und ihren erwachsenen Begleiter*innen wurde dabei aus dem Evangelium vorgelesen und 

die jeweilige Botschaft darin auf kindgerechte Art und Weise vertieft bzw. veranschaulicht.

Da jeder Kinderwortgottesdienst von einem/einer anderen Freiwilligen (bzw. einem Zwei-Personen-Team) gestaltet wurde, 

durften die Kinder unterschiedliche Zugänge zu Glaubensthemen kennenlernen. So wurde miteinander gesprochen, gesungen, 

aber auch gebastelt sowie unterschiedliches Anschauungsmaterial eingesetzt, um den kleinen Besucher*innen das Leben Jesu 

näherzubringen.

Bei unserem letzten Termin am 23.04. bildete ein Lied in der Kirche, gemeinsam gesungen von den Kindern und dem Singkreis, einen 

schönen Abschluss. Über den So mmer legt unser Team an Freiwilligen nun eine kleine Pause ein. Wir freuen uns aber schon darauf, 

im Herbst 2023 wieder zahlreiche Kinder und Erwachsene zum nächsten Kinderwortgottesdienst begrüßen zu dürfen.

Michaela Buchegger

Kinderkreuzweg
Am Montag, den 3. April 2023, wurde herzlich zum Kinder-

kreuzweg auf den Georgenberg eingeladen. Trotz des schlech-

ten Wetters sind einige Unerschrockene mitgegangen :-)
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Erstkommunion

Erstkommunion der Förderschule
Gott liebt die Menschen – jeder Regenbogen erinnert uns daran.

Unter diesem Zeichen haben 4 Kinder der Förderschule am 29. April 2023 in der Pfarrkirche Micheldorf Erstkommunion 

gefeiert. Ein Mädchen wurde bei dieser Feier auch getauft und auf diesem Weg feierlich von P. Florian in die Gemeinschaft der 

Christ*innen aufgenommen. Es war ein sehr frohes gemeinsames Fest der Schulgemeinschaft der Förderschule Micheldorf.

Regina Dilly

Erstkommunion am 18.05.2023
Zu Christi Himmelfahrt feierten heuer weitere 17 Kinder in der Pfarrkirche Michel-

dorf ihre Erstkommunion. Das Thema, das sie bereits während der Vorbereitungszeit 

auf diesen besonderen Tag begleitete, lautete „Jesus ist das Brot des Lebens“.

An der Gestaltung des Gottesdienstes durften die Kinder mitwirken, indem sie die 

Pfarrgemeinde begrüßten, Fürbitten lasen und Gaben zum Altar brachten. Als Ab-

schlussgeschenk wurde jedem Kind ein Holzkreuz überreicht.

Wir wünschen allen Besucher*innen – insbesondere natürlich den Kindern und ih-

ren Familien –, dass sie das Fest der Erstkommunion in schöner Erinnerung behalten.
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Erstkommunion

Eindrücke der heurigen Firmvorbereitung
 
Unter dem Motto „Gib meinem Leben Richtung“ 

durften wir dieses Jahr 17 Jugendliche aus dem Raum  

Micheldorf auf die Firmung vorbereiten.

Bei unserem ersten Treffen ging es darum, die persönliche 

Bedeutung der Firmung für jede*n Einzelne*n herauszu-

finden und symbolisch Abschied von der Kindheit zu neh-

men. Dafür durften die Firmlinge Boote – beschrieben 

mit Erinnerungen und Dingen bzw. Vorstellungen, die in 

der Kindheit Bedeutung für sie hatten (z.B. dem ersten  

Gottesbild) – „auf einem Fluss ziehen lassen“.

Der zweite Termin war als Nachmittag für Firmlinge und 

Pat*innen gestaltet, bei dem diese einander näher kennen-

zulernen konnten und gemeinsame schöne Erinnerungen 

sammeln. So wurde beispielsweise ein Hindernisparkour 

aufgebaut, durch den Firmlinge und Pat*innen einan-

der navigieren mussten – abwechselnd mit verbundenen  

Augen. Beim gemeinsamen Gestalten einer Firmkerze 

durfte Kreativität ausgelebt werden. In der Kirche setzten 

sich die Teilnehmer*innen mit ihrem Bild von Gott ausein-

ander und nutzten die Möglichkeit, im Rahmen eines Firm-

ling-Paten-Interviews mehr über den anderen zu erfahren. 

Außerdem wurden an einer Station Brote gebacken und 

Aufstriche zubereitet, die zum gemütlichen Ausklang des  

 

 

Nachmittags gemeinsam gegessen wurden.

Unser letzter Termin fand abends statt. Bei einer Nightline 

bewegten sich die Firmlinge in Stille, mit verbundenen Augen 

und entlang eines Seils durch die Kirche. Dabei durften sie 

die Erfahrung machen, wie es sich anfühlt, blind unterwegs 

zu sein, ohne den Weg oder das Ziel zu kennen, und dabei 

einfach auf das Seil zu vertrauen, das ihnen die Richtung weist.

Zusätzlich zu unseren drei Vorbereitungsterminen nahmen 

die Firmkandidat*innen außerdem an einem selbstgewähl-

ten Projekt teil: Müllsammeln, Ratschen gehen oder Palm-

buschen binden. Herzlichen Dank an dieser Stelle an alle 

Projektleiter*innen!

Wir freuen uns bereits auf die Firmung, die am 

4.6. stattfindet und von der wir hoffentlich in 

der nächsten Pfarrinfo einige Eindrücke  

präsentieren können.

Das Firmteam

(Michaela Buchegger, Jacqueline

Kronberger, Julia Rumzucker 

& Marina Ackerl)
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Pfarr leben

Ehepaare, die ein besonderes  
Jubiläum feiern - bitte melden!

Am Sonntag, den 17. September 2023, findet die diesjährige Jubel-

paarfeier mit einem Festgottesdienst und anschließendem Brunch statt.  

Da aufgrund der strengen Datenschutzrichtlinien nicht automatisch alle 

Jubelpaare erfasst oder Daten teilweise unvollständig sind, bitten wir um 

Mitteilung bis Ende Juli, wenn Sie im Laufe des heurigen Jahres ein 25- 

jähriges, 40-jähriges, 50-jähriges oder höheres Jubiläum feiern bzw.  

gefeiert haben.

Rufen Sie bitte im Pfarrsekretariat an (Tel.: 07582/62642) oder 

schreiben Sie uns eine E-Mail an pfarre.micheldorf@dioezese-

linz.at, oder kommen Sie persönlich zu den Öffnungszeiten.

Taufen: 

05.03.	 Jonas Steinermair

12.03.	 Tobias Freißmuth

25.03.	 Ben Zierlinger

15.04.	 Finn Bihlmayer

16.04. 	 Moritz Riedler

29.04. 	 Michelle Pernegger

01.05. 	 Leonora Kerbl

06.05. 	 Leo Bruno Handler

07.05. 	 Matteo Michael Gumpoldsberger

13.05. 	 Sophie Hannah Jasmin Winkler

Trauungen:
Im Frühling „traute“ sich niemand.

Sterbefälle:

17.02.	 Edeltraud Kimbacher (88)

20.02. 	 Franz Reindl (89)

22.02. 	 Heidi Kerbl (63)

28.02. 	 Erika Götz (95)

08.03. 	 Elfrieda Hamminger (95)

20.03. 	 Maria Kopper (95)

22.04. 	 Theresia Bauer (96)

23.04. 	 Emilie Burgholzer (72)

04.05. 	 Andrea Dutzler (52)

05.05. 	 Charlotte Karlhuber (101)

Spenden:
	» Familienfasttag	 €    867,–

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Achtung – die Öffnungszeiten unserer Pfarrbücherei 
haben sich geändert!
Mo, 17:00 – 19:00 Uhr (bis bisher)

Do, 17:00 – 19:00 Uhr (anstatt 15:00 – 17:00)
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TerminePfarr leben

Gottesdienste
Pfarrkirche: 

Montag, Mittwoch, Donnerstag	 08:00 Uhr

Sonntag 	 09:00 Uhr 

Altenheimkapelle: 

Dienstag und Samstag	 08:00 Uhr

Juli:

So 09.07.	Dankgottesdienst mit anschl. Pfarrgartenfest 

August:

Di 15.08.	 Mariä Himmelfahrt 

	 _09:00 Uhr Kräutersegnung mit dem Micheldorfer Jagag‘sang

September:

So 03.09.	09:00 Uhr Dirndlsonntag der Trachten-Goldhaubengruppe mit anschl. Pfarrcafé

So 17.09.	09:00 Uhr Jubelpaarfeier 

Oktober:

So 01.10.	09:00 Uhr Erntedankfest

Pfarre Micheldorf - NEWS
Durch Scannen des QR Codes können Sie unserer 

WhatsApp Gruppe beitreten und über Termine,

Neuigkeiten, u.Ä. informiert werden.

Da sich von der Gestaltung unserer Pfarrinfo bis zu den tatsächlichen Terminen immer wieder Änderungen ergeben können, 

bemühen wir uns, die aktuellen Informationen auf unserer Internetseite www.pfarre-micheldorf.at abzubilden. Wir empfehlen  

deshalb, unsere Homepage regelmäßig zu besuchen! Außerdem können Sie unserer WhatsApp-Gruppe beitreten, um über  

Termine und Veranstaltungen informiert zu werden:
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Feiern Sie mit uns
und lassen Sie sich überraschen!

Pfarre Micheldorf

TERMIN DER  
SPENDENSAMMLUNG 

WIRD NOCH  
BEKANNTGEGEBEN!

Impressum und Offenlegung gemäß § 25 MedienG: 
Die „Pfarrinfo“ ist das Kommunikationsorgan der 
Pfarre Micheldorf. Für den Inhalt verantwortlich ist 
der Pfarrgemeinderat, vertreten durch Pater Mag. 
Florian Kiniger, Kirchenplatz 1, 4563 Micheldorf. 
Fotos: Wenn nicht anders angegeben, Pfarre 
Micheldorf. Layout: Nadine Hirschmugl Auflage: 2.000

So erreichen Sie uns

Pfarrer
Pater Mag. Florian Kiniger   0676 8776 5228

pfarre.micheldorf@diozese-linz.at

 

Sekretariat
Margit Derflinger	 0676 8776 5807

pfarre.micheldorf@dioezese-linz.at

Mo 13:00 –16:00 Uhr	 07582 62642-1

Mi u. Fr 10:00 –13:00 Uhr

PGR-Obmann
Dipl.Ing. Jürgen Hofer	 0664 6153 233

juergen_75@gmx.at

Kinder- u. Jugendbücherei
Mo 17.00 - 19.00 Uhr 

Do 17.00 - 19.00 Uhr

pfarrbuecherei.micheldorf@web.de

www.biblioweb.at/micheldorf

Jungschar
Elina Mayrdorfer	 0650 2411 041

Frauenmosaik
Sabine Freund	 0699 1075 5324

norbertfreund@aon.at

Layout Pfarrinfo
Nadine Hirschmugl

nadine.hirschmugl@gmail.com

Der 1. Juni ist der „Tag des Lebens“. An diesem Tag soll darauf aufmerksam gemacht 

werden, dass jedes neue Leben ein Geschenk ist. Die „aktion leben“ hilft schwangere 

Frauen sowie ihren Familien dabei, ein solches Geschenk annehmen zu können, und bie-

tet dafür Beratung und konkrete Unterstützung an.

Wie schon in den Jahren zuvor, nimmt die Pfarre Micheldorf auch heuer wieder an der 

Spendenkampagne anlässlich des „Tag des Lebens“ teil. Gegen eine Spende werden dabei 

kleine Überraschungen für Erwachsene und Kinder angeboten.

Der genaue Termin für die Spendenaktion in unserer Pfarre wird noch  

bekanntgegeben! 

Der gesamte Erlös kommt schwangeren Frauen in Not zugute.
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